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Rundenwettkämpfe LG und LP 
 
Im März bekamen wir die Auswirkungen der ersten Covid-19-Pandemie zu spüren. 
Rundenwettkämpfe und Meisterschaften mussten ausgesetzt und dann abgesagt werden.  
 
Nach zwischenzeitlichen Lockerungen konnte der Rundenwettkampf 2020/2021 gestartet 
werden. Doch dann kam der zweite Lockdown im November. Der Rundenwettkampf 
2020/2021 musste wieder auf Eis gelegt werden. Zu Beginn sah es so aus, dass es Anfang 
Januar wieder weiter gehen könnte. Doch der Lockdown hält, so wie es aussieht bis Mitte 
Februar in diesem Jahr an – vermutlich noch länger.  

 
Im Rundenwettkampf 2020/2021 wurden erst zwei Wettkämpfe durchgeführt. Eine geordnete 
Weiterführung nach der Aufhebung des Lockdowns ist im verbleibenden Zeitfenster bis April 
nicht realisierbar. Der Rundenwettkampf 2020/2021 wird deshalb abgebrochen. 
 
In einer Telefonkonferenz mit allen Gausportleitern wurde der Abbruch für 2020/2021 
befürwortet. 
 
Es wird geplant den RWK 2021/2022 im Oktober wieder aufzunehmen. Als Grundlage für 
den Neustart werden dann die für diese Saison zusammengestellten Ligen verwendet.  
Mannschaften, die in dieser Saison auf Grund der Pandemie-Auswirkungen zurückziehen 
mussten, können wieder an den Wettkämpfen teilnehmen. Ihr Platz in den Ligen orientiert 
sich an der ursprünglichen Ligenzusammenstellung für 2020/2021. 
 
Wir hoffen, dass sich bis dahin die Lage wieder normalisiert und wir mit dem gewohnten 
Rhythmus unsere Wettkämpfe absolvieren können. 
 
Mannschaften, die sich nicht weiter am Rundenwettkampf beteiligen wollen, melden dies 
bitte bis Ende Juni 2021 an den OSB-Rundenwettkampfleiter. Es soll damit ein geordneter 
Ligenstart vorbereitet werden.  
 
Wir planen auch die Plattform des Onlinemelders bis Ende Juni offen zu halten und somit  
die Möglichkeit zu bieten, die noch offenen Wettkämpfe als Trainings- und Freudschafts- 
Wettkämpfe ohne zeitlichen Druck durchzuführen. Dies ist aber nur ein Angebot an die 
Vereine das die Kommunikation und das sportliche Kräftemessen wiederbeleben sollten. 
Was aber natürlich erst möglich ist nach dem Wegfall der behördlichen Beschränkungen. 
 
So ist unsere momentane Planung, was daraus wird kann erst im Verlauf des Jahres 
entschieden werden. 
 
Das letzte Jahr war eine gewaltige Herausforderung in unserem Leben. Es wurden 
kurzfristige und ungewöhnliche Reaktionen auf gewohnte Rituale von uns gefordert. Es gab 
und gibt keine Planungssicherheit. Wir sind aber zuversichtlich, dass wir in der nächsten 
Saison wieder zu den gewohnten Abläufen zurückkehren können. 
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